Hl. Gregor der Große, Papst, Kirchenlehrer VI

            (3. September)
zugleich Herz-Jesu-Freitag und Seelenmesse

Lesung: 

Kol 1, 12-20 (anbei)
Evangelium: 
Joh 6, 39-40. 44. 47. 51. 54. 60-62. 65b-69 (anbei)

oder:

Joh 6, 39-40. 44. 47. 60-62. 65b-69 (anbei)
zu Beginn:

Wir feiern heute die Seelenmesse für den/die Verstorbene(n) 
N. N.. 

Auch beten wir für (den/die Verstorbenen) 
N. N. 
und alle, 

mit denen wir im heiligen Opfer verbunden sind -

mit den Lebenden und den Verstorbenen.

Zugleich ist heute der Gedenktag des heiligen Gregor des Großen. 

Er lebte im 6. Jahrhundert
, 
wurde im Jahr 590 zum Papst gewählt, 
verfaßte viele Schriften 
und „zählt zu den vier großen abendländischen Kirchenlehrern.“

Unser aller Lebensgeschichte möge einmünden in das große Ziel, 

das er selber ist: Gott.

Kyrie:
I.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du hast alle Menschen (- dazu -) berufen, 


heilig
 und barmherzig
 zu sein, wie der Vater es ist.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Durch dich sind wir eine Familie
,

in ihr auch bleibend verbunden mit allen, 

die schon zum Vater heimgekehrt sind.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Du bist für immer unsere Zukunft 

in der Gemeinschaft der Heiligen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

II.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du bist „der Heilige Gottes“
 - unser Heiland und Retter.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
„Du hast Worte des ewigen Lebens.“
 

- Du bist unser Trost, unser Licht.
 -
(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Du bist für immer unsere Zukunft 

in der Gemeinschaft der Heiligen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

Tagesgebet:

I.

„Allmächtiger Gott,

wir ehren das Herz deines Sohnes

und preisen die großen Taten seiner Liebe.

Gib, 
daß wir aus dieser Quelle göttlichen Erbarmens

die Fülle der Gnade und des Lebens empfangen.

Das erbitten wir -

für uns und unsere(n) liebe(n) Verstorbene(n)

N. N.
- sowie N. N. 
- , vertrauend auf die Fürsprache 

des heiligen Gregor, -

durch Jesus Christus,

deinen Sohn, unseren Herrn und Gott,

der in der Einheit des Heiligen Geistes

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.“

oder:

II.

„Gott, 
du bist reich an Erbarmen

für alle, die zu dir kommen.

Schenke unserem/unserer/unseren Verstorbenen 
N. N.

- wie auch N. N. - 

seligen Frieden, ewige Ruhe,

nie endende Freude.

Darum bitten wir 
- , vertrauend auf die Fürsprache 

des heiligen Gregor, -

durch Jesus Christus,

deinen Sohn, unseren Herrn und Gott,

der in der Einheit des Heiligen Geistes

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.“

oder:

III.

„Allwissender Gott,

du siehst nicht auf unsere äußeren Werke,

sondern auf unser Herz.

Gib, 
daß wir aufrichtig lieben 

und schenke unserem/unserer/unseren Verstorbenen 
N. N.

- wie auch N. N. -

in dir das ewige Heil.

Darum bitten wir 
- , vertrauend auf die Fürsprache 

des heiligen Gregor, -

durch Jesus Christus,

deinen Sohn, unseren Herrn und Gott,

der in der Einheit des Heiligen Geistes

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.“

oder:

IV.

„Allmächtiger Gott,

du hast deinen Sohn erhöht

und den Heiligen Geist gesandt,

um uns zum ewigen Leben zu führen.

Gib, 
daß wir durch den Empfang dieser großen Gabe

im Glauben wachsen 

und schenke unseren Verstorbenen 
N. N. 

- wie auch Herrn/Frau N. N. -

- und dereinst auch uns -

in dir das unsterbliche Leben.

Darum bitten wir 
- , vertrauend auf die Fürsprache 

des heiligen Gregor, -

durch Jesus Christus,

deinen Sohn, unseren Herrn und Gott,

der in der Einheit des Heiligen Geistes

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.“

oder:

V.
„Herr und Gott,

du hast den heiligen Papst Gregor
zum Hirten der Kirche bestellt.

Durch seine Lehre und sein Leben

hat er für dein Volk Großes geleistet.

Hilf auch uns,

durch gute Werke für die Menschen Licht zu sein

und schenke unserem/unserer/unseren Verstorbenen 
N. N. 

- wie auch Herrn/Frau 
N. N. -

in dir das unsterbliche Leben.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

VI.

„Allmächtiger Gott,

wir alle sind als Kirche das Haus, 

in dem deine Herrlichkeit wohnt.

Höre auf die Fürsprache 

des heiligen Papstes Gregor

und schenke unserem/unserer/unseren Verstorbenen 
N. N. 

- wie auch Herrn/Frau 
N. N. -

in dir das unsterbliche Leben.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

Lesung 






vgl. Kol 1, 12-20
Lesung aus dem Kolosserbrief.

 

„Schwestern und Brüder!

Dankt dem Vater mit Freude!

Er hat euch fähig gemacht, Anteil zu haben 

am Los der Heiligen, die im Licht sind. 

Er hat uns der Macht der Finsternis entrissen

und aufgenommen in das Reich seines geliebten Sohnes.
Durch ihn haben wir die Erlösung, 
die Vergebung der Sünden.

Er ist das Ebenbild des unsichtbaren Gottes, 

der Erstgeborene der ganzen Schöpfung.
Denn in ihm wurde alles erschaffen im Himmel und auf Erden,

das Sichtbare und das Unsichtbare, 
Throne und Herrschaften, Mächte und Gewalten; 
alles ist durch ihn und auf ihn hin geschaffen.
Er ist vor aller Schöpfung, in ihm hat alles Bestand. 

Er ist das Haupt des Leibes, der Leib aber ist die Kirche. 

Er ist der Ursprung, der Erstgeborene der Toten; 

so hat er in allem den Vorrang.
Denn Gott wollte mit seiner ganzen Fülle in ihm wohnen, 

um durch ihn alles zu versöhnen. 
Alles im Himmel und auf Erden

wollte er zu Christus führen, 

der Friede gestiftet hat am Kreuz durch sein Blut.“

Wort des lebendigen Gottes.
GESUNGENE HALLELUJAVERSE

VOR DEM EVANGELIUM - IM JAHRESKREIS
 - 

ZUM HALLELUJA 
GL 221 oder GLÖ 322






„Ihr Christen, singet hocherfreut“
(Joh 6, 39-40. 44. 47. 51. 54. 60-62. 65b-69)


V: 
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
1.
Wir sind für Gott nicht einerlei, -



er sandte uns den Sohn herbei -



und will, dass jeder bei ihm sei. -



Halleluja.


oder:

V:
2. 
Wir sind für Gott nicht einerlei, -



er sandte mich, den Sohn, herbei -



und will, dass jeder bei ihm sei. -



Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
V:
3.
Wer glaubt, in sich das Leben hat, - 



so glaubt an Gott in Wort und Tat, - 



am Ende findet Rettung statt. - 



Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
V:
4.
Das Brot des Lebens, das bin ich, - 



so jeder froh empfange mich, - 



in mir zu leben ewiglich. - 



Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
V:
5.
Wer mich empfängt in dieser Zeit - 



im Mahl erlöster Christenheit, - 



wird leben froh in Ewigkeit. - 



Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
V:
6.
Wohin, o Heil´ger, soll´n wir geh´n, - 



in dir nur wir den Vater seh´n, - 



zum ew´gen Leben aufersteh´n. - 



Halleluja.

oder:

V:
7.
Wohin, o Heil´ger, soll´n wir geh´n, - 



in dir nur wir das Leben seh´n, - 



dein Wort, Herr, lässt uns aufersteh´n. - 



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
EVANGELIUM 







vgl. Joh 6, 39-40. 44. 47. 51. 54. 60-62. 65b-69
(Kurzfassung)
+ Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes.

„In jener Zeit sprach Jesus zu der Menge:

Es ist der Wille dessen, der mich gesandt hat, 
daß ich keinen von denen, die er mir gegeben hat, 
zugrunde gehen lasse, 
sondern daß ich sie auferwecke am Letzten Tag.

Denn es ist der Wille meines Vaters, 
daß alle, die den Sohn sehen und an ihn glauben, 
das ewige Leben haben 
und daß ich sie auferwecke am Letzten Tag.

Niemand kann zu mir kommen, 
wenn nicht der Vater, der mich gesandt hat, ihn zu mir führt;
und ich werde ihn auferwecken am Letzten Tag.
Amen, amen, ich sage euch: 
Wer glaubt, hat das ewige Leben.

Ich bin das lebendige Brot, 

das vom Himmel herabgekommen ist. 

Wer von diesem Brot ißt, wird in Ewigkeit leben. 

Das Brot, das ich geben werde, ist mein Fleisch, 

(- ich gebe es hin -) für das Leben der Welt.

Wer mein Fleisch ißt und mein Blut trinkt, 

hat das ewige Leben, 

und ich werde ihn auferwecken am Letzten Tag.
Viele seiner Jünger, die ihm zuhörten, sagten: 
Was er sagt, ist unerträglich. Wer kann das anhören?
Jesus erkannte, daß seine Jünger darüber murrten, 
und fragte sie: Daran nehmt ihr Anstoß?

Was werdet ihr sagen, 
wenn ihr den Menschensohn hinaufsteigen seht, 
dorthin, wo er vorher war?

Niemand kann zu mir kommen, 
wenn es ihm nicht vom Vater gegeben ist.

Daraufhin zogen sich viele Jünger zurück 
und wanderten nicht mehr mit ihm umher.

Da fragte Jesus die Zwölf: Wollt auch ihr weggehen?
Simon Petrus antwortete ihm: 
Herr, zu wem sollen wir gehen? 
Du hast Worte des ewigen Lebens.
Wir sind zum Glauben gekommen und haben erkannt: 
Du bist der Heilige Gottes.“

Evangelium unseres Herrn Jesus Christus.
GESUNGENE HALLELUJAVERSE

VOR DEM EVANGELIUM - IM JAHRESKREIS
 - 

ZUM HALLELUJA 
GL 221 oder GLÖ 322






„Ihr Christen, singet hocherfreut“
(Joh 6, 39-40. 44. 47. 51. 54. 60-62. 65b-69)


V: 
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
1.
Wir sind für Gott nicht einerlei, -



er sandte uns den Sohn herbei -



und will, dass jeder bei ihm sei. -



Halleluja.


oder:

V:
2. 
Wir sind für Gott nicht einerlei, -



er sandte mich, den Sohn, herbei -



und will, dass jeder bei ihm sei. -



Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
V:
3.
Wer glaubt, in sich das Leben hat, - 



so glaubt an Gott in Wort und Tat, - 



am Ende findet Rettung statt. - 



Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
V:
4.
Wohin, o Heil´ger, soll´n wir geh´n, - 



in dir nur wir den Vater seh´n, - 



zum ew´gen Leben aufersteh´n. - 



Halleluja.

oder:

V:
5.
Wohin, o Heil´ger, soll´n wir geh´n, - 



in dir nur wir das Leben seh´n, - 



dein Wort, Herr, lässt uns aufersteh´n. - 



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
EVANGELIUM 
vgl. Joh 6, 39-40. 44. 47. 60-62. 65b-69
(Kurzfassung der Kurzfassung)
+ Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes.

„In jener Zeit sprach Jesus zu der Menge:

Es ist der Wille dessen, der mich gesandt hat, 
daß ich keinen von denen, die er mir gegeben hat, 
zugrunde gehen lasse, 
sondern daß ich sie auferwecke am Letzten Tag.

Denn es ist der Wille meines Vaters, 
daß alle, die den Sohn sehen und an ihn glauben, 
das ewige Leben haben 
und daß ich sie auferwecke am Letzten Tag.

Niemand kann zu mir kommen, 
wenn nicht der Vater, der mich gesandt hat, ihn zu mir führt;
und ich werde ihn auferwecken am Letzten Tag.
Amen, amen, ich sage euch: 
Wer glaubt, hat das ewige Leben.

Viele seiner Jünger, die ihm zuhörten, sagten: 
Was er sagt, ist unerträglich. Wer kann das anhören?
Jesus erkannte, daß seine Jünger darüber murrten, 
und fragte sie: Daran nehmt ihr Anstoß?

Was werdet ihr sagen, 
wenn ihr den Menschensohn hinaufsteigen seht, 
dorthin, wo er vorher war?
Niemand kann zu mir kommen, 
wenn es ihm nicht vom Vater gegeben ist.

Daraufhin zogen sich viele Jünger zurück 
und wanderten nicht mehr mit ihm umher.

Da fragte Jesus die Zwölf: Wollt auch ihr weggehen?
Simon Petrus antwortete ihm: 
Herr, zu wem sollen wir gehen? 
Du hast Worte des ewigen Lebens.
Wir sind zum Glauben gekommen und haben erkannt: 
Du bist der Heilige Gottes.“

Evangelium unseres Herrn Jesus Christus.
Predigt/Homilie:

I.

Der heilige Gregor hat die Menschen immer wieder dazu ermutigt, 

mehr in der Heiligen Schrift zu lesen.
Wir ehren das heilige Buch als „Wort des lebendigen Gottes“ - 
wobei wir Jesus Christus als das eigentliche Wort Gottes anerkennen.

Er ist in seiner (- ganzen -) Person 
das zu uns gesprochene Wort Gottes.

Wir glauben, daß Gott durch sein Wort die Welt geschaffen hat.

Auch die Erlösung geschah durch sein Wort: Jesus.

Jesus heißt übersetzt: 

Gott rettet, Gott ist Retter, Gott ist Heil.

Was Gott zu uns spricht ist LIEBE.

Gott sagt uns seine Liebe, Vergebung, Barmherzigkeit.

Auch im Tod spricht er uns an: 
Ich liebe dich. - Ich will, daß du lebst.

Gott, der Vater, 

hat Jesus von den Toten auferweckt.

Jesus ist auferstanden.

II.

Es ist nicht nur unsere Hoffnung, es ist unsere Gewißheit,

daß alle, die zu Christus gehören, mit ihm schon auferstanden sind.

„Ihr seid mit Christus auferweckt“
, 

schreibt Paulus in einem seiner Briefe.

(- Durch Jesus Christus - durch unsere Verbundenheit mit ihm - 
sind wir Schwestern und Brüder - leben wir (- der Erbschuld enthoben -) als Töchter und Söhne des einen Vaters, als Kinder des Lichts, 
als Erben der Verheißung, als Gottes Freunde.

Durch den Heiligen Geist ist in unserem Herzen eine Liebe, 

die uns über den Tod hinaus mit unseren lieben Verstorbenen 
verbunden sein läßt. -)
In der Liebe, die uns bleibend verbindet mit all denen, 
die zur eigenen Lebensgeschichte gehören, 
erfahren wir nicht nur unsere eigene Lebendigkeit, 
auch das Leben derer, die schon bei Gott sind.

Sind wir mit Gott verbunden, so auch mit den Verstorbenen.

Sind wir mit den Verstorbenen verbunden, so auch mit Gott.

In dieser Verwobenheit von Himmel und Erde

beten wir zu Gott in den Fürbitten:

Fürbitten:


1. Gib unserem/unserer/unseren Verstorbenen 
N. N. 

Anteil am Erbe der Heiligen, die im Licht sind.

2. Schenke allen Verstorbenen 
- besonders auch 
N. N. - 

das ewige Heil in deinem Reich.

3. Stärke unseren Glauben 
und laß uns in der Trauer Liebe erfahren.

4. Richte auf die Kranken - und tröste die Verzagten -

durch den Blick auf dein geöffnetes Herz.

5. Lehre uns, jeden Tag als Geschenk anzunehmen

und in Liebe für andere dazusein.

6. Erweise uns allen dein offenes Herz 

als Pforte zum Reich des Lebens und des Friedens.

Gabengebet:

I.

„Barmherziger Gott,

am (- [- heutigen -] Herz-Jesu-Freitag und -)

Gedenktag des heiligen 
Papstes Gregor (- des Großen -)
bringen wir unsere Gaben dar

für die Feier des Opfers,

durch das du der Welt alle Sünden vergeben hast.

Schau gütig auf uns 

und gewähre unserem/unserer/unseren Verstorbenen 
N. N. 

- wie auch Herrn/Frau 
N. N. -

das ewige Heil.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

II.

„Allmächtiger Gott,

sieh auf das durchbohrte Herz deines Sohnes,

der uns geliebt 
und sich für uns hingegeben hat.

(- Am Gedenktag des heiligen Papstes Gregor [- des Großen -]
bitten wir dich: -)

Nimm unser Opfer an

und führe voll Erbarmen

unsere(n) (- liebe[n] -) Verstorbene(n)

N. N. 

- wie auch N. N. -

zur letzten Vollendung (- in dir -).
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

III.

„Herr, unser Gott,

am Kreuz hat dein Sohn

alle Schuld der Welt gesühnt.

Sein Opfer, das wir feiern,

schenke uns und

unserem/unserer/unseren Verstorbenen 
N. N.

- wie auch Herrn/Frau N. N. -

Heil und Erlösung.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf die Fürsprache 

des heiligen Gregor, -)

durch ihn, Christus, unseren Herrn.“

oder:

IV.

„Herr, unser Gott,

am Kreuz hat dein Sohn

alle Schuld der Welt gesühnt.

Er schenke uns und

unserem/unserer/unseren Verstorbenen 
N. N.

- wie auch Herrn/Frau N. N. -

Heil und Erlösung.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf die Fürsprache 

des heiligen Gregor, -)

durch ihn, Christus, unseren Herrn.“

oder:
V.

„Herr,

gib uns (- durch diese Opferfeier -) neue Kraft.
Hilf uns zu einem Leben,

das dem Geschenk deiner Liebe entspricht,

und nimm unsere(n) Verstorbene(n) N. N.

- wie auch Herrn/Frau N. N. -

auf in die Herrlichkeit deines Sohnes,

mit dem auch wir

durch das Sakrament der Liebe verbunden sind.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf die Fürsprache 

des heiligen Gregor, -)

durch Christus, unseren Herrn.“

Präfation:
MB 452 („Präfation von den Verstorbenen I“)

oder: 

MB 456 („Präfation von den Verstorbenen III“)

oder:

MB 430 („Präfation von den Heiligen I“)

oder:

MB 432 („Präfation von den Heiligen II“)

Präfation von den Verstorbenen I

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch. 
A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 
A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.







A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, Vater, allmächtiger, ewiger Gott,

immer und überall zu danken
durch unseren Herrn Jesus Christus.

In ihm erstrahlt uns die Hoffnung,

daß wir zur Seligkeit auferstehn.

Bedrückt uns auch das Los des sicheren Todes,

so tröstet uns doch die Verheißung


der künftigen Unsterblichkeit.

Denn deinen Gläubigen wird das Leben gewandelt,

nicht genommen.

Und wenn die Herberge der irdischen Pilgerschaft zerfällt,

ist uns im Himmel 

eine ewige Wohnung bereitet.

Darum preisen wir dich mit allen Engeln und Heiligen

und singen vereint mit ihnen

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...
Präfation von den Verstorbenen III

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, allmächtiger Vater, zu danken
durch unseren Herrn Jesus Christus.

Denn er ist das Heil der Welt,

(13)  das Leben der Menschen,

die Auferstehung der Toten.

Durch ihn rühmen dich Himmel und Erde,


Engel und Menschen

und singen wie aus einem Mund

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...
Präfation von den Heiligen I

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.


A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 


A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht, 

dir, Vater, allmächtiger, ewiger Gott,

immer und überall zu danken.

Die Schar der Heiligen verkündet deine Größe,

denn in der Krönung ihrer Verdienste

krönst du das Werk deiner Gnade.

Du schenkst uns in ihrem Leben ein Vorbild,

auf ihre Fürsprache gewährst du uns Hilfe

und gibst uns in ihrer Gemeinschaft das verheißene Erbe.

Ihr Zeugnis verleiht uns die Kraft, 


im Kampf gegen das Böse zu siegen

und mit ihnen die Krone der Herrlichkeit zu empfangen 

durch unseren Herrn Jesus Christus.

Darum preisen wir dich mit allen Engeln und Heiligen

und singen vereint mit ihnen

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Präfation von den Heiligen I

(überarbeitet - Kurzfassung)

V 
Der Herr sei mit euch.


A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 


A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht, 

dir, Vater, allmächtiger, ewiger Gott,

immer und überall zu danken.

Die Schar der Heiligen verkündet deine Größe.

Du schenkst uns in ihrem Leben ein Vorbild,

auf ihre Fürsprache gewährst du uns Hilfe

und gibst uns in ihrer Gemeinschaft das verheißene Erbe.

Darum preisen wir dich mit allen Engeln und Heiligen

und singen vereint mit ihnen

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Präfation von den Heiligen II

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, Vater im Himmel, zu danken 

und dich zu preisen.

Denn in den Heiligen schenkst du der Kirche 


leuchtende Zeichen deiner Liebe.

Durch das Zeugnis ihres Glaubens 

verleihst du uns (- immer neu -) die Kraft,


nach der Fülle des Heils zu streben.

Durch ihre Fürsprache und ihr heiliges Leben

gibst du uns Hoffnung und Zuversicht.

Darum rühmen dich Himmel und Erde, 


Engel und Menschen 

und singen wie aus einem Mund

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Schlußgebet:

I.

„Barmherziger Gott, 

wir haben am (- [- heutigen -] Herz-Jesu-Freitag und -)

Gedenktag des heiligen 

(- Papstes -) Gregor (- des Großen -)
das Gedächtnis des Todes und der Auferstehung Christi gefeiert

für unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N. 

- und Frau/Herrn N. N..
Führe ihn/sie vom Tod zum Leben,

aus dem Dunkel in das Licht,

aus der Bedrängnis in deinen Frieden.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

II.

„Herr, unser Gott,

du hast uns gestärkt

mit dem Sakrament jener Liebe,

durch die dein Sohn alles an sich zieht.

Erfülle auch uns mit (- seiner -) Liebe

und laß unsere Verstorbenen

- N. N., 
sowie N. N. -

auferstehen zur ewigen Freude.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf die Fürsprache 

des heiligen Gregor, -)

durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

III.

„Gütiger Vater,

dein Sohn hat sein Leben hingegeben

für das Heil der Welt.

Mache uns bereit,

im Geist (- und in der Gesinnung -) Christi zu leben

und laß unsere(n) Verstorbene(n)

N. N.

- sowie N. N. -

auferstehen zur ewigen Freude.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf die Fürsprache 

des heiligen Gregor, -)

durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

V.

„Herr, unser Gott,

wir danken dir für das heilige Sakrament,

das wir empfangen haben.

Der Kreuzestod deines Sohnes 

öffne unseren Verstorbenen 
N. N.

- wie auch N. N.

- und dereinst auch uns - 

das Tor zum Leben.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf die Fürsprache 

des heiligen Gregor, -)

durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

VI.

„Herr, unser Gott.

Erwecke in uns das feste Vertrauen,

daß uns durch den Tod (- und die Auferstehung -) 

deines Sohnes

ewiges Leben geschenkt ist.

Hilf uns,

in herzlicher Liebe füreinander dazusein

und laß unsere(n) Verstorbene(n)

N. N.

- sowie N. N. -

auferstehen zur ewigen Freude.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf die Fürsprache 

des heiligen Gregor, -)

durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

VII.

„Herr, unser Gott.

Erwecke in uns das feste Vertrauen,

daß uns durch den Tod (- und die Auferstehung -) 

deines Sohnes

ewiges Leben geschenkt ist.

Mache unsere Herzen bereit,

im Geist (- und in der Gesinnung -) Christi zu leben

und laß unsere(n) Verstorbene(n)

N. N.

- sowie N. N. -

auferstehen zur ewigen Freude.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf die Fürsprache 

des heiligen Gregor, -)

durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

VIII.
„Herr, unser Gott,

wir danken dir für das heilige Sakrament,

das wir empfangen haben,

und bitten dich:

Der Kreuzestod deines Sohnes erwirke

unserem/unserer/unseren Verstorbenen 

N. N.

- wie auch Herrn/Frau N. N. -

und auch uns - das ewige Leben.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf die Fürsprache 

des heiligen Gregor, -)

durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

IX.
„Barmherziger Gott.

Wir haben das heilige Opfer gefeiert

für unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N. 

- und N. N. -.

Belohne ihm/ihr/ihnen all das Gute, 

das er/sie auf Erden getan hat/haben,

und laß ihn/sie schauen,

was du denen bereitet hast, die dich lieben.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf die Fürsprache 

des heiligen Gregor, -)

durch Christus, unseren Herrn.“

Feierlicher Schlußsegen:

MB 540 („Vom Leiden des Herrn“) 
oder:

MB 564 („In Messen für Verstorbene“)
oder:

MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564

(eine eigene Zusammenstellung:


„In Messen für Verstorbene“ - 

Am Gedenktag eines Heiligen)
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 540 („Vom Leiden des Herrn“)
(123)  Der barmherzige Gott,


der seinen Sohn für uns hingegeben


und uns in ihm ein Beispiel der Liebe geschenkt hat,

segne euch und mache euch bereit,


Gott und den Menschen zu dienen. 

(Amen.)

Christus, der Herr, 


der uns durch sein Sterben 


dem (- ewigen -) Tod entrissen hat,

stärke euren Glauben 


und führe euch zur unvergänglichen Freude.
(Amen.)

Allen, die ihm folgen (- auf dem Weg der Entäußerung -),

gebe er Anteil an seiner Auferstehung 


und an seiner Herrlichkeit. 
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.

Amen.
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“)
(123)  Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Hoffnung auf die selige Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“ - leicht überarbeitet)
(123)  Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Gewißheit der Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564
(„In Messen für Verstorbene“ - Am Gedenktag eines Heiligen)
(123)  Der Gott allen Trostes, 


der die Heiligen zur Vollendung geführt hat, 

segne euch 


und bewahre in euch die Gabe der Erlösung. 
(Amen.)

Der Lebenden und der Toten erbarme sich Christus,

der uns die Hoffnung 

auf die selige Auferstehung geschenkt hat. 

(Amen.)

Am heutigen Tag gedenkt die Kirche


des heiligen Gregor.
Seine Fürsprache geleite euch 


zur ewigen Heimat. 

(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564
(„In Messen für Verstorbene“ - Am Gedenktag eines Heiligen -
leicht überarbeitet)
(123)  Der Gott allen Trostes, 


der die Heiligen zur Vollendung geführt hat, 

segne euch 


und bewahre in euch die Gabe der Erlösung. 
(Amen.)

Der Lebenden und der Toten erbarme sich Christus,

der uns die Gewißheit der Auferstehung geschenkt hat. 

(Amen.)

Am heutigen Tag gedenkt die Kirche


des heiligen Gregor.
Seine Fürsprache geleite euch 


zur ewigen Heimat. 

 (Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

� Empfehlung zur Feier der Liturgie: Präfation: MB 452f („Präfation von den Verstorbenen I“) oder: MB 456f („Präfation von den Verstorbenen III“) oder: MB 430f („Präfation von den Heiligen I“) oder: MB 432f („Präfation von den Heiligen II“); Feierlicher Schlußsegen: MB 540f („Vom Leiden des Herrn“) oder: MB 564f („In Messen für Verstorbene“) oder: MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564 (eine eigene Zusammenstellung: „In Messen für Verstorbene“ - Am Gedenktag eines Heiligen)


� um 540 bis 12. März 604 (vgl. Direktorium 2009/2010, 242)


� Direktorium 2009/2010, 242


� vgl. Lev 19, 2; 1 Petr 1, 16


� vgl. Lk 6, 36


� vgl. Mt 12, 49; KKK 756; 759; 815; 959; 1655; 1658; 2233


� Joh 6, 69


� vgl. Lk 2, 11; Joh 4, 42; Tit 3, 4; Joh 4, 14


� Joh 6, 68


� vgl. Jes 42, 6; 49, 6; Lk 2, 27-33; Joh 1, 1-18; 3, 19-21; 8, 12; 9, 5; 12, 35f. 46; Eph 5, 3-20; 1 Joh 1, 5-7


� vgl. MB 257


� vgl. MB 1134


� vgl. MB 82; MB 1083; MB 1137


� vgl. MB 199


� vgl. MB 189; MB 916f


� vgl. MB 189; MB 765; MB 882


� vgl. Kol 1, 12-20


� T: Pfarrer Dr. Georg Pauser, Wien 2017; M: Frankreich 15. Jh.


O: GL 221 oder GLÖ 322 („Ihr Christen, singet hocherfreut“)


� vgl. Joh 6, 39-40. 44. 47. 51. 54. 60-63. 65b-69


� T: Pfarrer Dr. Georg Pauser, Wien 2017; M: Frankreich 15. Jh.


O: GL 221 oder GLÖ 322 („Ihr Christen, singet hocherfreut“)


� vgl. Joh 6, 39-40. 44. 47. 51. 54. 60-63. 65b-69


� vgl. Kol 1, 16


� vgl. KKK 430; 452


� vgl. Röm 10, 9; Apg 3, 15; 4, 10; 13, 30; 13, 34; Gal 1, 1; Kol 2, 12; 1 Petr 1, 21


� vgl. Mt 28, 6f; Mk 10, 34; 16, 6. 9; Lk 24, 6; 1 Thess 4, 14; 2 Tim 2, 8


� Kol 3, 1


� vgl. MB 766; MB 917


� vgl. MB 257, MB 1127


� vgl. MB 1137


� vgl. MB 1137


� vgl. MB 94; MB 1126


� vgl. MB 452f; 1188


� vgl. MB 456f


� vgl. MB 430f


� vgl. MB 430f


� vgl. MB 432f 


� vgl. MB 1127


� vgl. MB 260; MB 1128 (= MB 1132)


� vgl. MB 527/9; MB 1128 (= MB 1132)


� vgl. MB 1152


� vgl. MB 1128 (= MB 1132); MBB (Eigenfeiern des Benediktinerordens, Beuron 1976) 61


� vgl. MB [12]; MB [14]; MB 527/9; MB 1128 (= MB 1132)


� vgl. MB 1152; MB 1142


� vgl. MB 1131


� vgl. MB 564f


� vgl. MB 564f


� vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564


� vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564





